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Sehr geehrte Eltern! 
 
Ich möchte mich Ihnen zuerst als neuer Direktor des St. Georgs-Kollegs vorstellen. Vor zehn Jahren kam ich 
nach beruflichen Stationen in Österreich, Mazedonien und Montenegro nach Istanbul, wo ich von Anfang 
an von der Gastfreundschaft und Hilfsbereitschaft der Menschen begeistert war. Lehrer sein ist für mich 
der schönste Beruf der Welt, da man täglich mit jungen Menschen zusammen sein kann und mit ihnen und 
von ihnen lernt. In den vergangenen Jahren ist durch meine Arbeit mit Ihren Kindern meine Begeisterung 
für meinen Beruf noch mehr gestiegen.  
 
Wie Sie wissen, hat die COVID-Pandemie uns dazu gezwungen, Fernunterricht durchzuführen und den Kon-
takt mit den Schülern sehr eingeschränkt. Wir haben diese Aufgabe gut bewältigt und haben Sie am Ende 
des Schuljahres nach Feedback für den Fernunterricht gefragt, damit wir unser Angebot verbessern kön-
nen. Sie haben uns eine gute und ehrliche Rückmeldung gegeben, bei der Sie auch auf die Schwachpunkte 
unseres Fernunterrichts hingewiesen haben. Basierend auf diesen Rückmeldungen haben wir unser     
Fernunterrichtskonzept überarbeitet: 
 

 In den meisten Fächern wird ca. die Hälfte der vorgesehenen Stunden via ZOOM gehalten werden, 

wodurch die Schüler ca. 20 Wochenstunden ZOOM-Unterricht erhalten. 

 Die ZOOM-Stunden finden nach Möglichkeit geblockt und nach einem fixen Stundenplan statt. 

 Die hauptsächlich benutzen Medien sind ZOOM, WebUntis und EDUVIDUAL (eine verbesserte Ver-

sion von Moodle). 

 Die Anwesenheiten werden durch WebUntis festgestellt. 

 Wir werden eine verbesserte Kommunikationsstruktur durch Sprechstunden und schnelleres Feed-

back über die Schülerleistungen sicherstellen. 

Wie unser Unterrichtsprogramm genau aussieht, können wir im Detail erst festlegen, wenn wir entspre-
chende Vorgaben von den Bildungsbehörden bekommen. Wir nutzen diese Zeit, um uns intensiv auf alle 
Möglichkeiten vorzubereiten. Die Lehrer sind alle an der Schule und wir haben Besprechungen und Konfe-
renzen. Sobald wir genaue Informationen über den Schulstart bekommen, werden wir unseren             
Unterrichtsplan entsprechend adaptieren und Ihnen mitteilen. 
 
Da ich selbst eine zehnjährige Tochter habe, kann ich gut verstehen, dass Sie sich Sorgen über die Ausbil-
dung Ihrer Kinder machen. Ich kann Ihnen jedoch versichern, dass wir organisatorisch gut vorbereitet sind 
und unsere Lehrer bereits mit voller Energie den Unterricht vorbereiten und wir es alle kaum erwarten 
können, dass das neue Schuljahr beginnt. Ich bin davon überzeugt, dass wir dieses Jahr nutzen                
werden, um gemeinsam zu lernen, gemeinsam zu wachsen, denn gemeinsam werden wir erfolgreich sein! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gernot Grabher 

Direktor 

 


